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27Jahrgang ,Wien ,Freitag ,den23 .Dezember1921.
ue

gessrtwerden,dassiekeinesrallsgehässiggegenOesterrsichist ,venn-¬
gleichauchbisweileneinegeiwissemengstlichkeithinsichtlichunserer
Valutazutsgetritt .Jedenfallsist eineRegelungdesGeldwesensin
diesemGebiete dringend notwendig .Die früher erwähntemangelhaftemi¬

itärischeAusrüstungist nichtdazuangetan,unserAnsehenbeider
DerBürgermeisterbei denTruppenimBurgenland ,BürgermeisterReu-¬
mannals LandeshauptmannvonWienundVizebürgermeisterEmmerlingha- ¬

jevölkerungWestungarnszuheben .Gutausgerüstete ,alsomitdenentspr .bengesternin Begleitungdes ZivilkommissärsNationalratDr .Julius
chendenMonturenverseheneTruppenkörperwerdengeeignetsein ,dasVerDedtschdennördlichenTeil des Burgenlandesbereist ,umdendort

dislozierten/uWienerFormationendie Weihnachtsgrüssee darauenunddieSympathiederburgenländischenBevölkerungwesentlich
zustärkenundesistzuhoffon,daßauchinallernächsterZeitwenig¬terstadt zu übermitteln .Eswurdendie OrteParndorf ,NeusiedlamSee

Oggau( Oks) ,EisenstadtundGroß-HöfleinaufgesuchtMit stensdendringendstenBedürfnissenbezüglichBekleidungundBeschu¬
aufdieKürzederZeitunddiezumTeilsehrschlechtedeenungundBesthaffungvonWäschefürunsereTruppenWinWestungsrn

RechnunggetragenwirdausstevoneinemBesuchderanderenGeranisonsorte,wosichWiener
Truppenbefinden,Abstandgenommenwerden.DerBürgermeisterrichte-¬
te andie in denobengenanntenOrtenberiadlichenMannschaftenin
GegenwartihrerKommandantenAnsprachen ,in denenerdieBedeutung
unddenZweckseinerReiseerörterte ,ihnendie Weihnachtsgrüsseih-¬
rerVaterstadtentbotundsiederSympathienderWienerBevölkerung
versicherte.DerBürgermeisterhobhervor,daßgeradeindiesenTagen
dieWienerBevölkerungin GedankenbeiihrenAngehörigen,dieals
SoldeenindenneuerworbenenGebietenstehen ,weile ,unddankbar
sich dessenbewusstsei ,dass unserBundesheeropferfreudigseinen

DerWohnungsmarktimOktober.ImOktoberhaben3384Wohnungswerber
ihrenWohnungsbedarfbeidenWohnungsnachweistellengeltendgemacht.
6441MeldehlätterüberWohnungsansuchenwurden112Begutahhtungssit¬
zungengesichtet .Hievonwurden217Gesucheals bevorzugt "( ) ,
3511alsbeücksichtigungswürdig"( II )anerkanntund753„atgelehnt“

fordertwurden:1 .NachdemallgemeinenAnforderungsrochte:
( EndederMietc)480Wohnungen- hievon347Kleinwohnungen- mitsu¬
sammen644Wohnund430Nebenräumen.2 .NachdembesonderenAnfor¬

schwerenDienstimInteresseder Republikversehe .DieAufrechterhal -gerungarechte1253Wohnungen,hievon617Kleinwohnungenund298Eir
tungderOrdnungimneuenLandeunddasAnsehenderRepublikerforde -gelräume.In RechtskrafterwuchsendieAnforderungenvon664Wohnun¬
rees ,dassunsereSoldatenimBurgenlandetrotzderUnbillderWit -gen ,hievon348Kleinwohnungenund112Einzelräume,mitzusammen1151
terungundderverschiedenenUnzukömmlichkeiten,
sondersderUnterkunft ,ausharre .DerBürgermeisterstellte in Aus -rechtskräftigangefordertenWohnungenwiefolt :24leerstehendeWoh-¬
sicht ,dassdieStadtWienaucheinsichtbaresZeichenihrerDankbar-nungen;37Doppelwohnungen ;149unbenützteWohnungen;50unzulänglich
keit ,in Formeiner Zubussezur Weihnachtslöhnungundeiner SpendevonhenützteWohrungen;37WohnungenausüberzähligenWohnräumen;321

insbe -Wohn-und808Nebenräumen .NachdenAnlässenverteiltensichdiese

WienerBier ,ihrentreuenSoldatenzukommenlassenwerde.
DerBürgermeisterhatteGelegenheitfestzustellen,daßdieTrup-¬

penzumTeilinnichtganzeinwandfreienUnterkünftenuntergebracht
sind .ManbemerktallenthalbennochdieVerwüstungsspurenderHejjas-¬Svar

Banden.InNeusiedlamSeesind . B.dieTruppen/ineinerKaserne
untergebracht,diejedochdurchdiejüngstenKämpfestarkhergenommen
st .AuchinOggaulässtdieUnterbringungsehrvielzuwünschenübrig.

EinenbesondersschwerenStandhabendieWehrmännerdadurch ,daGsich
die BevölkerungbeimKaufvonLebensmitteln . . w.weigert ,österrei -¬
chischeKronenanzunehmen,beziehungsweise,wennsie sich hiezuher-¬
beilässt ,einenhohenUmrechnungskursin Anwendungbringt ,derweit

WohnungenwegenUntervermietung4Wohnungen,derenInhaberwegen
UebertretungderWohnungsvorschriften( diegleicheWohnungbetr . )be¬
straft wordensind ,oderdiefür unerlaubteZweckeverwendetwurden;
14Wohnungen,dieohneBewilligungdemWohnzweckeentzogenwurden:
28RäumeinHotels.VondenMietämternwurdeüber698EinsprüchegegenWohnungsan¬
forderungenentschieden.278EinspsüchenwurdeFolge ,12teilweise
Folgegegeben.Verwalfungsgerichtshofbeschwerdenwaren119anhängig;
VerhandlungenbeimVerwaltungsgerichtshofefanden47statt .WegenUe-¬
bertretungderVorschriftenderAnforderungsverordnungwurdenvonden
magistratischenBezirksämtern77Strafenverhängtundzwarbiszum

überdieoffitielleValutadffferenzhinausgeht.AuchüberdieAusrüstungAusmasse20. 000Kund48StundenArrest.
Zugewiesenwurden939Nonungen,hievon613KleinwohnungenundbesonderwasWäscheundSchuheanlangt ,wurdesehr geklagt .Besondersder

unangenehmmachtsichfühlbardasseinbroßerTeil Soldaten
nochmitalienfadenscheinigenMäntelbekleidetist ,diekeinengemü¬
gendenSchutzgegendieUnbildenderWitterungbieten.Erfreulichist ,daßüberdieVerköstigungnichtgeklagtwird.

dieStimmungderBevölkerungimBurgenlandanlangt ,somuß

128Eintelräume.DieZuweisungerfolgtein147Fällenanbisherige
Untermieter ,in 135Fällen über Vorschlagder Hausinhabung .Von22
Einsprüchender Hausinhabunggegendie Zuweisungallgemeinangefor-¬
derterWohnungen( wegenNichtberücksichtigungihresVorschlages)wur-¬
de8EinsprüchenFolgegegeben.

Wohnungstauschgesuchelangten457ein,hievon31miteinerWoh¬
nungaußerhalbvonWien ,326dieserGesuchewurdenbwilligt ,29abge-¬
wiesen.DieübrigenGesuchewarenamSchkussedesMonatesnachuner¬
bedigt .AmtlicheRäumungenerfolgten77 .In25Fällenbestanddie
Wohnungaus2undmehrZimmernsamtNebenräumen.

e
MarktverkehraufdenAbend-undGemüsegrossmärkten.DieGemüsegroß¬
märkteaufdenMarktplätzen. ,Reinprechtsdorferstrasse,XIV .Lin¬
terstrasseXIX. ,LiechtenwerderplatzXXI .St .Wendelinplatzwerden
vonnächsterWocheDienstagundFreitagvon35Uhrnachmittags,an
tattwiebishervon4- 6Uhrabgehaltenwerden.

Strassenbahntarifam26,Dezember,Feiertag,den26.Dezembergiltauf
denstädtischenStrassenbahnenderSonmtagsfahrpreis.Eshabendaher
dieFrüh -Hin -undRückfahrscheinekeineGiltigkeit.

DerRathauskelleristmorgenSamstagab3Uhrnachmittagsgesperrt.
TagungderGemeindeangestellten.Aufderam18.undis ,Dezemberunter
demVorsitzedesFräsidentenNationalratesSchulzin Salzburgabgehal
tenenTagungderReichsexekutivedesReichsverbandesGemeindeange-¬
stelltenderRepublikOesterreich,dievonVertreternsämtlicherLän-¬
derbeschicktwar ,wurdenFragenbehandelt ,welchtfür dierechtliche
undwiKschaftlicheStellungsämtlicherGemeindeangestelltervon
grundlegenderBedeutungsind.Abgesehendavon,dassginsichtlichder
Lohnpolitik,derrechtlichenundwirtschaftlichenStellungderGe¬
meindeangestellten,sowieinderbrennendenFragederKrankenfürsorge
reichlichpositiveArbeitgeleistetwurde ,gestaltetesichdieTagung
durchdieAusführungendesVerbandspräsidentenSchulz,welcheaufdie
LagederöffentlichAngestelltenimVergleichezurSituationdes
StaatesundderGemeindebedeutsameStreiflichterwarfen,besanders
bedeutungsvoll.DieTagungforderteschliesslihdieErrichtungeiner
paritätischenReichskommission,bezw.Landeskommission,bestehendaus
VertreternderGemeinde- ,DienstgeberundVertreterndesReichsverban
des,welcheKommissionalleSohn-undRechtsverhältnissederGemeinde
angestelltenOesterreichsenheitlichfürdenganzenBundzuregeln
hätte .DerKrankenstandimNovember.DerKrankenstandunddieSterblichkeit
sind seit Augustin allmählichemAnsteigenbegriffen ,das mitdem
Fortschreitenderkaltenahreszeitzusammenhängt.DieInfektions¬
krankheltennabeneinerelativgeringeAusbreitunggezeigt ,derSchar
lach ,dieDiphterieunddieVarizellenwieseneineVermehrung,Ruhr
undBauchtyphuseinenstarkenRückgangauf .DieSterblichkeitwar
höherals imOktoberaberniedrigerals in denVorjahren;den2118
Todeslällenstehen2262Lebendgeburtengegenüber,sodaßderNovem-¬der
ber mit einem geringen Ueberschußan Lebensgeburten ändet ,heuer
nurimJuliundAugustzuverzeichnenwar.
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